
Kreatives Schreiben für Kinder   
und Jugendliche   
  
Leitung: Andrea Riedel  
Tel. 0375 / 780064 
  
 
März 
11.3. 18.00 h Lese- und Schreibnacht  
Schule Lichtentanne 
 
April 
 
1.4., 15.00 – 18.3.2016 Uhr   
     
Treffen mit den Teilnehmern der 
Intergenerativen Schreibwerkstatt  
„Auf Schatzsuche“, Galerie am Domhof 
 
.März / April Treff in der Schillerschule   
 
 
INFORMATIONEN: 
 
Für alle Vorstandsmitglieder:  
Sitzung Mi, 2.3., 17.00 h 
 
Fahrt Buchmesse Leipzig 
mit den Lesepaten  
18.3.2016 
 
2. Zwickauer Literaturfrühling  
20.-24.April, Programm unter: 
http://www.freunde-aktueller-kunst.de 

 

     Zitat des Monats  
 
 
 „Später, als er im Bett liegt, erinnert  
 er sich an den Satz der knochigen 
           Frau:  Wenn das Nichtstun zu schlimm 
 wird, Organisieren wir eine Demo.  
 Und plötzlich weiß er, warum er heute 
 zwei Stunden auf dem Oranienplatz 
 gesessen hat. Er hat es schon 
 gewusst, als er im August von den 
 Hungerstreikenden hörte, die ihre 
 Namen nicht nennen wollten, und hat 
 es auch gewusst, als er gestern den 
 schwarzen Schulhof betrat, aber erst 
 jetzt, in diesem Moment, weiß er es 
 wirklich.  
 Über das sprechen, was Zeit eigentlich 
 ist, kann er wahrscheinlich am besten 
 mit denen, die aus ihr herausgefallen 
 sind. Oder in sie hineingesperrt, wenn 
 man so will.  
 Neben ihm, auf der zugedeckten 
 Hälfte  des Bettes, dort, wo früher 
 seine Frau schlief, liegen ein paar von 
 seinen Pullovern, Hosen und Hemden, 
 die er in den letzten Tagen getragen 
 und noch nicht weggeräumt hat. 
 
 Aus: Jenny Erpenbeck: 
 Gehen, ging, gegangen (2015) 
 
 
 
 

    FÖRDERSTUDIO 
   LITERATUR  e.V. 
                     ZWICKAU  
 
        Sitz: Galerie am Domhof 
        Domhof 2, 08056 Zwickau 
 
 
 
 

   
 
 
 
 
    Unsere Veranstaltungen  
 

             März / April          
               2016 

 
 
 
 



SCHREIBRUNDE 
 
Leitung: Dr. Monika Hähnel 
Tel. 0375 / 300 088 
 
Jeweils 2. Dienstag im Monat 
17.00 – 19.00 h 
 
 
 
8.3. Neue Stimmen von Frauen 
 
Der Internationale Frauentag ist ein 
Anstoß nachzufragen, ob und was  
es an bemerkenswerten neuen 
Wortmeldungen von Frauen in  
der Literatur gibt. 
Jenny Erpenbecks Roman (siehe 
Zitat des Monats) wird dazugehören. 
 
 
 
12.4. Mein Cervantes  
   
Ein Gang am Bücherregal entlang,  
ein besuch in einer Buchhandlung, 
Recherche im Internet …?  
Was kenne ich eigentlich von dem  
großen Spanier, dessen Todestag sich  
2016 zum 400. Mal  jährt? 
 
 
 
 
 

           LITERATURZIRKEL 
             ZweiplusEins  
 
  
 Jeweils 4. Mittwoch im Monat 
           17.00 – 19.00 h, Galerie Domhof 
 
 
 
 
 23.3. Wir lesen uns eigene Texte 
          vor und diskutieren sie 
 
 
 
 
 27.4. Die Texte von Halldor Laxness 
 und die isländische Musik 
 
  
 Der Nobelpreisträger von 1955 ist mit 
          vielen seiner Werke auch deutschen 
          Lesern bestens bekannt: „Sein eigener 
          Herr“, „Weltlicht“, „Die Islandglocke“ … 
          Der Romantitel, „Das Fischkonzert“ 
          berührt das Thema das Abends am 
          deutlichsten; dass es aber vermutlich 
 noch andere Aspekte hat, wird der 
           Abend mit Hans Richter zeigen.  
 
          
          (Krankheitsbedingt war das Thema im 
           Februar ausgefallen, das nun nachgeholt 
           wird – herzliche Einladung an alle!) 
 

     LITERATURCLUB 50 plus  
 
 
    Leitung: Ute Brückner 
    Tel. 0375 / 452521 
 
    Jeweils 1. Mittwoch im Monat 
    16.00 – 18.00 h, Galerie Domhof 
 
 
                2.3., 16.00 h: "Immer um die    
     Litfaßsäule rum"  
 
    So der Titel eines Buches mit  
    Kabarett-Texten, aber vor allem ist 
    uns das Juliläum - der 200.    
    Geburtstag des Druckereibesitzers   
    und Verlegers Ernst Theodor  
    Amandus Litfaß´ - Anlaß, der    
    Wirkung der von ihm erfundenen 
    Litfaßsäulen nachzufragen. 
     
   Ursula Richter hat sich kundig    
   gemacht. 
 
   6.4., 16.00 h 
 
   Christian Fürchtegott Gellert – vor 
   300 Jahren in Hainichen geboren und 
   dort mit einem netten kleinen    
   Museum geehrt (das einige von uns 
   auch sahen) – wollen wir noch einmal 
            auf Autor und Werk zurückkommen. 
 
            Maria Huse gestaltet den Einstieg. 


